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Andere
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Vorlesungsverzeichnis

DEU-MA-1 - Sprachhandeln und Medien im Deutschunterricht

120054 S - Anfangsunterricht Deutsch

Gruppe Art Tag Zeit Rhythmus Veranstaltungsort 1.Termin Lehrkraft

1 S N.N. 09:00 - 15:00 Block 2.16.0.14 31.08.2026 Dr. phil. Franziska Stutz

1 S N.N. 09:00 - 15:00 Block 2.13.1.03 02.09.2026 Dr. phil. Franziska Stutz

Kommentar

Wir treffen uns am ersten und zweiten Seminartag pünktlich um 9 Uhr in Haus 16, Raum 0.14.

Am dritten und vierten Tag sind wir dann in der pädagogischen Werkstatt und arbeiten mit konkreten Materialien. Zwischen
Tag 3 und 4 liegt ein weiterer Tag, den Sie aber nicht anderweitig verplanen sollten. An diesem Tag werden Sie eigenständig
an Ihrem Projekt arbeiten, das dann am vierten Seminartag (Freitag) vorgestellt wird. Die Leistungen am Freitag stellen einen
Teil der Prüfungsnebenleistung dar und müssen vor Ort an diesem Tag erbracht werden. Es gibt keine Alternative.

Die Modulprüfung in diesem Seminar ist eine wissenschaftliche Hausarbeit. Die Grundlagen für diese Hausarbeit werden im
Seminar gelegt und müssen dann eigenständig weiter ausgeführt werden.

Es ist nicht möglich, das Seminar in Abwesenheit zu bestehen.

Voraussetzung

Literatur

Leistungsnachweis

Bemerkung

Lerninhalte

Kurzkommentar

Zielgruppe

Leistungen in Bezug auf das Modul

PNL 847114 - Pflichtbereich 1: Mündliches und schriftliches Sprachhandeln (unbenotet)

PNL 847117 - Seminar aus den Pflichtbereichen 1, 2 oder 3 (unbenotet)

120056 S - Naturverbindung duch KJL

Gruppe Art Tag Zeit Rhythmus Veranstaltungsort 1.Termin Lehrkraft

1 S Di 08:15 - 09:45 wöch. N.N. 14.04.2026 Dr. Sabine Röttig

2 S Di 10:15 - 11:45 wöch. N.N. 14.04.2026 Dr. Sabine Röttig

Kommentar

Naturverbindung wollen wir in diesem Seminar nicht nur lesend, sondern auch in der Natur erleben. In der Regel treffen wir
uns zu wöchentlichen Sitzungen per zoom, Sie werden aber auch jede Woche in die Natur gehen "müssen".

 

Voraussetzung

Literatur

Leistungsnachweis

Bemerkung

Lerninhalte

Kurzkommentar
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Zielgruppe

Leistungen in Bezug auf das Modul

PNL 847115 - Pflichtbereich 2: Literaturdidaktik (unbenotet)

PNL 847117 - Seminar aus den Pflichtbereichen 1, 2 oder 3 (unbenotet)

120059 S - Digitale Medien im offenen Deutschunterricht der Grundschule

Gruppe Art Tag Zeit Rhythmus Veranstaltungsort 1.Termin Lehrkraft

1 S Mi 10:15 - 11:45 wöch. 2.50.0.07 15.04.2026 Dr. phil. Franziska Stutz

2 S Mi 14:15 - 15:45 wöch. 2.50.0.01 15.04.2026 Dr. phil. Franziska Stutz

Kommentar

Die Modulprüfung in diesem Seminar ist eine Hausarbeit, basierend auf den Inhalten, die im Seminar erarbeitet wurden. PNL
ist eine kurze Projektvorstellung (ca. 10 Min.) und ein Testat am Ende des Semesters.

Voraussetzung

Literatur

Leistungsnachweis

Bemerkung

Lerninhalte

Kurzkommentar

Zielgruppe

Leistungen in Bezug auf das Modul

PNL 847116 - Pflichtbereich 3: Medien in Deutschunterricht (unbenotet)

PNL 847117 - Seminar aus den Pflichtbereichen 1, 2 oder 3 (unbenotet)

120065 S - Kinderrechte in und mit Kinderliteratur

Gruppe Art Tag Zeit Rhythmus Veranstaltungsort 1.Termin Lehrkraft

1 S Mo 10:15 - 11:45 wöch. 2.06.1.01 13.04.2026 Dr. phil. Farriba Schulz

Kommentar

In der Auseinandersetzung mit Kinderrechten in/mit der Kinder- und Jugendliteratur und ihren Medien stehen in diesem
Seminar handlungs- und produktionsorientierte Methoden, ihr didaktisches Potential und die Reflexion von Übergängen von
der Mündlichkeit zur Schirftlichkeit im Zentrum. 

Modulprüfung: Hausarbeit

Der 1. Termin findet am 13.4.2026 statt.

 

Voraussetzung

Literatur

Leistungsnachweis

Bemerkung

Lerninhalte

Kurzkommentar

Zielgruppe

Leistungen in Bezug auf das Modul

PNL 847114 - Pflichtbereich 1: Mündliches und schriftliches Sprachhandeln (unbenotet)

PNL 847117 - Seminar aus den Pflichtbereichen 1, 2 oder 3 (unbenotet)
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120066 S - Interkulturelle Didaktik

Gruppe Art Tag Zeit Rhythmus Veranstaltungsort 1.Termin Lehrkraft

1 S Mi 14:15 - 15:45 wöch. 2.16.0.14 15.04.2026 Dr. phil. Monika Hernik-
Mlodzianowska

Kommentar

Seminar Interkulturelle Didaktik

Seminarform: Präsenz

Modulprüfung im Seminar: mündliche Präsentation mit schriftlicher Ausarbeitung

 

Im Seminar werden neuere Texte (Kinder- und Jugendromane nach 2015) mit thematischem Bezug zur Vielfalt/
Interkulturalität/Mehrsprachigkeit zum Gegenstand der Analyse nach bestimmten Kriterien. Nachfolgend werden in Gruppen
Unterrichtsmaterialien zum gewählten Text erarbeitet und im Seminar erprobt. Dabei sollten Aspekte der interkulturellen
Didaktik aber auch Sprachensensibilität und Förderung der Mehrsprachigkeit eine Rolle spielen.

Im Seminar wird eine Exkursion in die Staatsbibliothek zu Berlin geplant, an der die TN teilnehmen sollten. 

Anwesenheit und aktive Teilnahme an den Seminaren sind Voraussetzung zum Bestehen des Seminars. 

Voraussetzung

Literatur

Leistungsnachweis

Bemerkung

Lerninhalte

Kurzkommentar

Zielgruppe

Leistungen in Bezug auf das Modul

PNL 847115 - Pflichtbereich 2: Literaturdidaktik (unbenotet)

PNL 847117 - Seminar aus den Pflichtbereichen 1, 2 oder 3 (unbenotet)

120067 S - Emotionale Bildung im Literaturunterricht

Gruppe Art Tag Zeit Rhythmus Veranstaltungsort 1.Termin Lehrkraft

1 S Di 12:15 - 13:45 wöch. 2.50.0.07 14.04.2026 Julia Kruse

2 S Di 10:15 - 11:45 wöch. 2.09.0.13 14.04.2026 Julia Kruse
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Kommentar

Inhalte und Ziele

Das Seminar ist interdisziplinär angelegt und beschäftigt sich mit der Förderung emotionaler Kompetenzen im
Literaturunterricht der Grundschule.

Das Seminar geht - angesichts der zunehmenden Ängste von Kindern im Kontext aktueller gesellschaftspolitischer
Herausforderungen - konkret der Frage nach, wie wir psychologische Belastungen in Schule und Literaturunterricht
(präventiv) auffangen können. Dazu untersuchen wir insbesondere Gruselliteratur für Kinder und Jugendliche und deren
Potenzial für die emotional-ästhetische Bildung. In diesem Zusammenhang wollen wir uns insbesondere Aspekten der
Distanzierung und Bewältigung negativer Emotionen widmen. Dazu werden wir zunächst in allgemein-theoretischer Weise
Gemeinsamkeiten zwischen emotionaler und literarischer Bildung herausarbeiten. In einem sich daran anschließenden
psychologischen Teil wird eine Psychologin die Grundlagen der Emotionsregulation mit uns erarbeiten, Methoden zur
Förderung emotionaler Kompetenzen vorstellen und diese mit uns durchführen. Hier kann es zuweilen sehr persönlich
und intim werden. Eine Grundvoraussetzung für die Teilnahme am Seminar ist daher auch die Bereitschaft, sich u. a.
mit emotional belastenden Themen auseinanderzusetzen wie auch eigene Emotionen und (Lektüre-)Erfahrungen in der
Gruppe zu teilen. Danach steigen wir in das literarische Konzept der "Angstlust" sowie in die Untersuchung und didaktische
Aufbereitung unterschiedlicher Texte der KJL ein, die sich dem Gruseligen widmen (Prosa und Lyrik).

 

Format

Das Seminar wird in Präsenz durchgeführt. Einzelne Sitzungen können in Absprache mit den Teilnehmenden via Zoom
durchgeführt werden. Hybrid-Sitzungen sind nicht vorgesehen. Weitere Informationen sowie die Zugangsdaten zum Moodle-
Kurs erhalten Sie in der Einführungsveranstaltung am 14.04.26 . Eine Teilnahme am Seminar ohne Ihre Anwesenheit ist
  nicht  möglich. Belegen Sie das Seminar also nicht parallel zu anderen Veranstaltungen oder möglicherweise zu Ihrer
Arbeitszeit.

 

Leistungspunkte und Erwartungen

Erwartet werden ein Interesse am Gruselgenre und eine Offenheit gegenüber dessen Einsatz in der Grundschule. Für die
aktive Mitarbeit im Seminar, einschließlich der Teilnahme an Gruppendiskussionen und -arbeiten, das Lesen von Sekundär-
und Primärtexten, die Bearbeitung von seminarbegleitenden Aufgaben und die individuelle Vor- und Nachbereitungszeit
erhalten Sie 3 Leistungspunkte.

In diesem Seminar kann eine Hausarbeit (15 Seiten, 3 Leistungspunkte) geschrieben werden.

Voraussetzung

Literatur

Leistungsnachweis

Bemerkung

Lerninhalte

Kurzkommentar

Zielgruppe

Leistungen in Bezug auf das Modul

PNL 847115 - Pflichtbereich 2: Literaturdidaktik (unbenotet)

PNL 847117 - Seminar aus den Pflichtbereichen 1, 2 oder 3 (unbenotet)

120070 S - Digitale Medien im Literaturunterricht der Grundschule

Gruppe Art Tag Zeit Rhythmus Veranstaltungsort 1.Termin Lehrkraft

N.N. N.N. N.N. N.N. N.N. N.N. N.N. N.N.
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Kommentar

Achtung: Beide Gruppen des Seminar finden nicht statt.

Die Studierenden erwerben im Seminar vertiefte Kenntnisse zu Möglichkeiten, literarästhetische Lernprozesse bei
Kindern anzuregen. Anschließend entwickeln die Studierenden eigene Projektideen für den Einsatz ausgewählter digitaler
Medienumgebungen im Literaturunterricht, welche im Seminar vorgestellt und diskutiert werden.

Form der Modulprüfung: Mündliche Präsentation mit schriftlicher Ausarbeitung

Voraussetzung

Literatur

Leistungsnachweis

Bemerkung

Lerninhalte

Kurzkommentar

Zielgruppe

Leistungen in Bezug auf das Modul

PNL 847116 - Pflichtbereich 3: Medien in Deutschunterricht (unbenotet)

PNL 847117 - Seminar aus den Pflichtbereichen 1, 2 oder 3 (unbenotet)

120071 S - Grundlagen des mündlichen Sprachhandelns

Gruppe Art Tag Zeit Rhythmus Veranstaltungsort 1.Termin Lehrkraft

N.N. N.N. N.N. N.N. N.N. N.N. N.N. N.N.

Kommentar

In diesem Seminar beschäftigen wir uns mit den Grundlagen des mündlichen Sprachhandelns. Wir wollen erörtern welche
theoretsiche Fundierung es für einzelne Konzepte gibt, wie diese im RLP abgebildet sind, wie man mündliches Sprachhandeln
fördern kann und wie eine sinnvolle Leistungsbewertung aussehen kann.

Die Modularbeit ist eine Hausarbeit.

Voraussetzung

Literatur

Leistungsnachweis

Bemerkung

Lerninhalte

Kurzkommentar

Zielgruppe

Leistungen in Bezug auf das Modul

PNL 847114 - Pflichtbereich 1: Mündliches und schriftliches Sprachhandeln (unbenotet)

PNL 847117 - Seminar aus den Pflichtbereichen 1, 2 oder 3 (unbenotet)

120988 S - "Viele Sprachen unter einem DACHL" – Deutsche Varianten und Mehrsprachigkeit für die
Lehrkräfteausbildung in DACHL-Ländern mit interkulturellem Austausch vor Ort in Wien/Österreich

Gruppe Art Tag Zeit Rhythmus Veranstaltungsort 1.Termin Lehrkraft

1 S N.N. 09:00 - 16:00 BlockSaSo N.N. 26.07.2026 Anja Karen Kölling
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Kommentar

Viele Sprachen unter einem (Schul-)DACHL* ist der Schulalltag in allen deutschsprachigen Ländern. Dabei finden sich
neben deutschsprachigen Varietäten unterschiedlichste migrationsbedingte Sprachen im Klassenraum wieder. Die
länderspezifischen Konzepte im Umgang mit diesen Mehrsprachigkeiten spiegeln die dortigen Rahmenbedingungen wider,
können gleichzeitig aber auch Potenziale zum Reflektieren und Inspirieren für die eigene Praxis bieten.

Deswegen führt uns der Weg ins multilinguale Wien. Dort setzen wir uns innerhalb einer multinationalen Seminargruppe
(Studierende aus Italien) mit den Themen Mehrsprachigkeit, Interkulturalität und Deutschvarianten in den DACHL-Ländern mit
Fokus auf den Deutschunterricht (in der Primarstufe) und der Lehrkräfteausbildung auseinander. Sie erarbeiten in gemischten
Gruppen, wie sprachliche Vielfalt im Unterricht sichtbar und didaktisch nutzbar gemacht werden kann. Das attraktive
Rahmenprogramm bestehend aus Besuchen von Wiener (Hoch-)Schulen, Stadt- und Museumsrundgängen sowie praktischen
Sprach- und Reflexionsaktivitäten bietet Ihnen vielfältige Möglichkeiten sich mit Mehrsprachigkeit auf unterschiedlichen
Ebenen auseinanderzusetzen und sie selbst zu erleben.

 

*Deutschland (D), Österreich (A), Schweiz (CH), Luxemburg (L)

Voraussetzung

Aus Gründen der finanziellen Bezuschussung darf das maximale Alter von 26 Jahren nicht überschritten werden!

Bitte melden Sie sich über PULS und unbedingt auch zusätzlich über den folgenden Link an:  https://openup.uni-
potsdam.de/mod/feedback/view.php?id=40043    /    https://openup.uni-potsdam.de/course/section.php?id=12675  

Literatur

Leistungsnachweis

Prüfungsnebenleistung: Reflexion und Austausch mit internationalen Studierenden. Die aktive Teilnahme an allen
Programmpunkten ist Voraussetzung für das Erreichen unserer gemeinsamen Ziele; pro verpasstem Tag ist eine
umfangreiche schriftliche Ersatzleistung zu erbringen.

Im Seminar besteht die Möglichkeit, die Modulprüfung abzulegen. Die Prüfungsform ist der mündliche Vortrag mit schriftlicher
Ausarbeitung.

Bemerkung

Erforderlich ist eine finanzielle Eigenbeteiligung von ca. 230 Euro (diese inkludiert Unterkunft, Vollpension, ÖPNV in Wien und
Kulturprogramm). Es besteht eventuell die Möglichkeit einer Bezuschussung seitens der Universität.

Die Anreise (am Sonntag, 26.07.26) und Abreise (am Samstag, 01.08.26) organisieren und finanzieren Sie selbst (wir
empfehlen die Reise mit dem Zug).

Eine Reiserücktrittsversicherung und eine Auslandskrankenversicherung werden empfohlen.

Die Teilnehmerzahl ist begrenzt.

Lerninhalte

Kurzkommentar

Zielgruppe

Leistungen in Bezug auf das Modul

PNL 847114 - Pflichtbereich 1: Mündliches und schriftliches Sprachhandeln (unbenotet)

PNL 847117 - Seminar aus den Pflichtbereichen 1, 2 oder 3 (unbenotet)

120989 S - „Viele Sprachen im internationalen DACHL-Austausch” – Fach-/BIP-Woche im Rahmen des
innovativen Lehrprojekts „Deutsch in mehrsprachigen Grundschulklassen unterrichten”

Gruppe Art Tag Zeit Rhythmus Veranstaltungsort 1.Termin Lehrkraft

1 S Mo 09:00 - 16:00 Einzel 2.06.1.01 07.09.2026 Anja Karen Kölling

1 S N.N. 09:00 - 16:00 Block N.N. (Schul) 08.09.2026 Anja Karen Kölling

1 S Mi 09:00 - 16:00 Einzel N.N. 09.09.2026 Anja Karen Kölling
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Kommentar

Im Rahmen einer BIP-Fach-Woche (Blended Intensive Programm) befassen wir uns gemeinsam mit internationalen
Studierenden und Dozierenden mit den Themen Mehrsprachigkeit, Interkulturalität und Lehrkräftebildung in DACHL*-
Ländern. Im Fokus stehen internationaler Erfahrungsaustausch und der praktische Umgang mit Mehrsprachigkeit im
Unterricht in der Schule (Primarstufe). Es erwarten Sie vielfältige Aktivitäten: gemeinsame Arbeitsphasen, Workshopangebote,
(Schul-)Praxisbesuche und ein attraktives Rahmenprogramm.

Leitend sind die Fragestellungen:

• Wie können die vielen Sprachen und deutschsprachigen Varietäten der (Hoch)Schulakteur*innen gewinnbringend unter ein
DACHL gebracht werden?

• Welche Rahmenbedingungen sind in Schulen und der Lehrkräftebildung notwendig, um einen wertschätzenden Umgang
mit Mehrsprachigkeit zu fördern?

• Wie gelingt der Theorie-Praxis-Transfer?
• Und welche didaktischen Herausforderungen und Potenziale ergeben sich?

*Deutschland (D), Österreich (A), Schweiz (CH), Luxemburg (L)

Voraussetzung

Zusätzlich zu den Präsenzterminen in der Woche vom 07.09. bis 11.09.  findet ein vorbereitender Zoom-Termin statt. Der
digitale Vorbereitungstermin und alle genauen Zeiten der einzelnen Programmpunkte werden noch bekannt gegeben.

Die aktive Teilnahme an allen Tagen und am Zoom-Vortreffen ist für das Gelingen des Austausches mit den internationalen
Gästen unabdingbar; pro verpasstem Tag ist eine umfängliche schriftliche Ersatzleistung zu erbringen.

Literatur

Leistungsnachweis

Prüfungsnebenleistung: Aktive Teilnahme an den Aktivitäten und Terminen. Reflexion und Austausch mit internationalen
Studierenden.

Im Seminar besteht die Möglichkeit, die Modulprüfung abzulegen. Die Prüfungsform ist der mündliche Vortrag mit schriftlicher
Ausarbeitung.

Bemerkung

Das Blockseminar ist im Rahmen des innovativen Lehrprojektes „Deutsch in mehrsprachigen Grundschulklassen unterrichten”
angesiedelt und Sie werden von einem interdisziplinären Team der Universität Potsdam (Dr. Monika Hernik-Mlodzianowska,
Dr. Stefan Pfeil, Dorotheé Steinbock und Karen Kölling) betreut und treten weiterhin in Austausch mit Akteur:innen von
verschiedenen Universitäten aus Österreich und Luxemburg.

 

Lerninhalte

Kurzkommentar

Zielgruppe

Leistungen in Bezug auf das Modul

PNL 847114 - Pflichtbereich 1: Mündliches und schriftliches Sprachhandeln (unbenotet)

PNL 847117 - Seminar aus den Pflichtbereichen 1, 2 oder 3 (unbenotet)

DEU-MA-2 - Forschungs- und/oder Praxisprojekt

119328 S2 - Forschungs- oder Praxisseminar

Gruppe Art Tag Zeit Rhythmus Veranstaltungsort 1.Termin Lehrkraft

1 FS Di 10:15 - 11:45 wöch. 2.50.0.07 14.04.2026 Anja Karen Kölling

2 FS Mi 10:15 - 11:45 wöch. 2.50.0.08 15.04.2026 Dr. phil. Timo Ahlers

3 FS Fr 12:15 - 13:45 wöch. 2.50.0.08 17.04.2026 Dr. phil. Timo Ahlers

4 FS N.N. N.N. wöch. N.N. N.N. Prof. Dr. Guido Nottbusch
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Kommentar

Gruppe 1  (Karen Kölling) : „Viele Sprachen unter einem Dach” – Deutsch (u.#a.) in mehrsprachigen
Grundschulklassen unterrichten

In dem Praxisprojekt „Viele Sprachen”, das im Rahmen eines Begleitangebots des innovativen Lehrprojekts „Deutsch in
mehrsprachigen Grundschulklassen unterrichten” angesiedelt ist, setzen wir uns damit auseinander, wie (Deutsch)unterricht
in mehrsprachigen Grundschulklassen professionell und für alle Beteiligten gewinnbringend gestaltet werden kann. Ziel ist der
Theorie-Praxis-Transfer im Bereich lebensweltlicher Mehrsprachigkeit im schulischen Alltag.

Wir führen in das Thema Mehrsprachigkeit ein und erarbeiten daraufhin in Kleingruppen Unterrichtsentwürfe, die Sie im
Rahmen kollegialer Gruppenhospitationen planen, beobachten bzw. erproben und reflektieren. Die Ergebnisse halten Sie in
einem Projektportfolio fest. Ein Austausch mit Studierenden/Akteur:innen anderer (internationaler) Lehrinstitutionen sowie die
Weiterentwicklung von Materialien (u.#a. auf OpenUP) zur Sichtbarmachung, Erhaltung und Förderung von Mehrsprachigkeit
im (Deutsch)unterricht sind vorgesehen.

Die wöchentlichen Seminartermine in Präsenz werden durch Blockelemente ergänzt: kollegiale Gruppenhospitationen
an Schulen im Raum Potsdam, ein Praxistermin im Rahmen des Potsdamer Tags der Wissenschaften sowie ggf. eine
mehrtägige Studienreise zu Mehrsprachigkeit und Interkulturalität (mit finanzieller Eigenbeteiligung). Die Leistungspunkte
werden über drei praxisbezogene Optionen (A/B/C) mit je einer 25-seitigen Portfolioarbeit erworben. 

Weitere Informationen erhalten Sie im Vorstellungsseminar via Zoom (07.04.2026, 11–12 Uhr; Teilnahme dringend
empfohlen zur Vergabe der Praxis-Optionen). Eine regelmäßige und aktive Teilnahme ist für das Gelingen des Praxisprojekts
ausschlaggebend.

Vorstellungstermin via Zoom 07.04.2026, 11-12 Uhr: 

https://uni-potsdam.zoom-x.de/j/8177005914

Meeting ID: 817 700 5914

Kenncode: 44099937

 

Gruppe 2 (Dr. Timo Ahlers): ReLLi-Projektseminar - Design-based Research von hochschulischen Selbstlernmodulen
  zur Orthografie- und Grammatikdidaktik 

Das Forschungsseminar steht im Kontext des Projektes ReLLi ( Rechtschreiben Lehren und Lernen intensiv ), in dem u. a.
neue eLearning Module für den Bereich Orthografie- und Grammatikdidaktik für die Hochschullehre entwickelt werden. Es
werden keine Programmierkenntnisse benötigt. Die Lehrveranstaltung basiert auf der  Problem-based-Learning -Methode, bei
der Sie zu Akteur:innen des eigenen, angeleiteten Forschungsprozesses werden und eigene wissenschaftliche Praktiken im
Rahmen eines Design-Based-Research-Prozesses weiterentwickeln.
Den Kern des Seminars bildet die nutzerzentrierte Entwicklung individueller H5P-Selbstlernmodule zur Orthografie- und
Grammatikdidaktik, z. B. als Branching Scenario , Game-Map ,  Interactive Book oder Virtual Tour (360) . Je nach Format
entwickeln Sie allein oder in Zweierteams zunächst einen Projektplan und setzen diesen dann im Laufe des Semesters
um: Literatur- und Methodenrecherche, Konzepterstellung (inkl. Lernzielen, Flow-Chart, Materialerstellung (Bildrecherche,
Videoerstellung, Aufgabenpoolentwicklung etc.), Umsetzung, Nutzer-Test, Evaluation, Forschungsbericht = Modularbeit:
25 S., Abgabefrist 30.09.2026). Für die Materialerstellung steht u. a. eine 360°-Kamera sowie eine GoPro-Camera zur
Verfügung. Die Fortschritte Ihres individuellen Teilprojekts koppeln Sie regelmäßig an Ihre Peers zurück und integrieren es
in den Entwicklungsprozess. Sie erhalten mehrfach Feedback von Peers und dem Dozenten. Die Ergebnisse sollen nach
Möglichkeit ins ReLLi-Projekt intergriert und als OER-Content weitergenutzt werden.
Das Seminar lebt von Ihrer aktiven Partizipation und findet wöchentlich in Präsenz statt (davon einzelne Termine nach
Absprache per Zoom). Da die Entwicklung dynamisch im Austausch erfolgt, ist eine regelmäßige Teilnahme an den
Präsenzterminen notwendig. - Wer eine frühe Benotung für den Wechsel in den Vorbereitungsdienst benötigt, meldet sich
bitte für mein anderes Forschungseminar/Gruppe 3 an; in G2 ist eine frühe Einreichung der Modularbeit organisatorisch nicht
möglich.

 

Gruppe 3 (Dr. Timo Ahlers): How to teach things with words? Multimodale Diskursanalyse von Lehr-/
Lerninteraktionen. 

In diesem Seminar untersuchen wir, wie in Lehr-Lern-Interaktionen Wissen im Zusammenhang von Sprache, Denken
und sprachlichem Handeln vermittelt und diskursiv konstruiert wird. Wir verschaffen uns eine fachliche Grundlage durch
die Lektüre und Diskussion von (z. T. englischsprachigen) Forschungstexten, wobei Sie jeweils die Diskussion eines
Texts moderieren. In individuellen Projektarbeiten erheben, transkribieren und analysieren Sie Videodaten von individuell
gewählten Lehr-Lern-Interaktionen mit der qualitativen Methode der multimodalen Diskursanalyse, um Erkenntnisse für
das eigene sprachliche Handeln in Lehrkontexten zu gewinnen. Ein zentrales Augenmerk werden wir dabei auch auf die
Verwendung kognitiver Metaphern als Schnittstelle von Sprache und Denken legen. Wir tauschen uns im Seminar zur
Modularbeit (25 S., Abgabefrist 30.09.2026) über Praktiken wissenschaftlichen Schreibens - vor dem Hintergrund des
sinnvollen Einsatzes von KI - aus, wobei Sie Feedback auf Zwischenprodukte erhalten. In den Präsenzeinheiten arbeiten
wir hands-on mit Datenanalysen, Experimenten, Rollenspielen sowie Transkriptions- und Schreibübungen, für die eine
Anwesenheit in Präsenz erforderlich ist.
Wer für den unmittelbaren Wechsel in den Vorbereitungsdienst eine frühe Benotung benötigt (bis 10.7.) kann die Modularbeit
in dieser Gruppe bereits früh (Mitte/Ende Juni) einreichen, sofern entsprechend eigenständig vorgearbeitet wird (Infos dazu
bei der ersten Sitzung).

 

Gruppe 4 (Prof. Dr. Guido Nottbusch):  StufKiSS: Studierende fördern Schüler:innen mit schriftsprachlichen
Schwierigkeiten

Im Rahmen von StufKiSS sollen Sie Ihr Wissen und Ihre Fähigkeiten in Bezug auf die Diagnose und Förderung von
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Voraussetzung

Literatur

Leistungsnachweis

Bemerkung

Lerninhalte

Kurzkommentar

Zielgruppe

Leistungen in Bezug auf das Modul

PL 847312 - Forschungs- oder Praxisseminar (max. 15 TN) (benotet)
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Glossar

Glossar

Die folgenden Begriffserklärungen zu Prüfungsleistung, Prüfungsnebenleistung und Studienleistung gelten im Bezug auf
Lehrveranstaltungen für alle Ordnungen, die seit dem WiSe 2013/14 in Kranft getreten sind.

Prüfungsleistung Prüfungsleistungen sind benotete Leistungen innerhalb eines Moduls. Aus der Benotung
der Prüfungsleistung(en) bildet sich die Modulnote, die in die Gesamtnote des Studiengangs
eingeht. Handelt es sich um eine unbenotete Prüfungsleistung, so muss dieses ausdrücklich
(„unbenotet“) in der Modulbeschreibung der fachspezifischen Ordnung geregelt sein. Weitere
Informationen, auch zu den Anmeldemöglichkeiten von Prüfungsleistungen, finden Sie unter
anderem in der Kommentierung der BaMa-O

Prüfungsnebenleistung Prüfungsnebenleistungen sind für den Abschluss eines Moduls relevante Leistungen, die
– soweit sie vorgesehen sind – in der Modulbeschreibung der fachspezifischen Ordnung
beschrieben sind. Prüfungsnebenleistungen sind immer unbenotet und werden lediglich
mit "bestanden" bzw. "nicht bestanden" bewertet. Die Modulbeschreibung regelt, ob
die Prüfungsnebenleistung eine Teilnahmevoraussetzung für eine Modulprüfung oder
eine Abschlussvoraussetzung für ein ganzes Modul ist. Als Teilnahmevoraussetzung
für eine Modulprüfung muss die Prüfungsnebenleistung erfolgreich vor der Anmeldung
bzw. Teilnahme an der Modulprüfung erbracht worden sein. Auch für Erbringung einer
Prüfungsnebenleistungen wird eine Anmeldung vorausgesetzt. Diese fällt immer mit
der Belegung der Lehrveranstaltung zusammen, da Prüfungsnebenleistung im Rahmen
einer Lehrveranstaltungen absolviert werden. Sieht also Ihre fachspezifische Ordnung
Prüfungsnebenleistungen bei Lehrveranstaltungen vor, sind diese Lehrveranstaltungen
zwingend zu belegen, um die Prüfungsnebenleistung absolvieren zu können.

Studienleistung Als Studienleistung werden Leistungen bezeichnet, die weder Prüfungsleistungen noch
Prüfungsnebenleistungen sind.
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